
Zeitschrift: Jahresbericht / Nationale Vereinigung zur Förderung des Reiseverkehrs

Herausgeber: Nationale Vereinigung zur Förderung des Reiseverkehrs

Band: 15 (1932)

Rubrik: Verkehrsrat

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 24.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


9

Diskussion Anlass gab. Darauf besprach Herr Nationalrat Dr. Meuli die im Nationalrat
von der Geschäftsprüfungskommission und ihm selbst eingebrachten Motionen. Die erste
derselben bezweckt die Wahl einer dem Eidgenössischen Gesundheitsamt anzugliedernden
Kommission zur Hilfeleistung an die klimatischen Kurorte und Badeplätze, mit der zweiten

stellte Herr Dr. Meuli das Gesuch an den Bundesrat, er möchte die Schaffung eines

eidgenössischen Verkehrsamtes prüfen, das alle Fragen, mit denen sich gegenwärtig
mehrere Departemente beschäftigen, zusammenfassen würde.

Herr Dr. Meuli erwähnte ferner den auf der Initiative des Herrn Dr. Ehrensperger
beruhenden Plan der Gründung eines Schweizerischen Fremdenverkehrsverbandes" zur
Wahrung der wirtschaftlichen Fremdenverkehrsinteressen.

B. VERKEHRSRAT
Der Verkehrsrat hielt am 6. Mai 1932 unter dem Vorsitz von Herrn Dr. H. Häberlin.

Vizepräsident, eine Sitzung in Bern ab. Er genehmigte den Jahresbericht und die Rechnung

für 1931. Herr Direktor Junod referierte über die Arbeiten der Zentralkommission
für die Rationalisierung und Vereinheitlichung der schweizerischen Verkehrswerbung im
Ausland. Seinem Bericht folgte eine rege Diskussion.

Die zweite in den Statuten vorgesehene Sitzung konnte im Dezember nicht
stattfinden, da die Rationalisierungsfrage mit den damit zusammenhängenden Uebereinkommen
noch nicht entschieden war. Die Direktion musste ihre Vorkehrungen zur Erneuerung
der Subventionen und Mitgliederbeiträge für die Periode 1933-35 verschieben, sodass
der Voranschlag für 1933 erst im Januar 1933 vom Vorstand genehmigt werden konnte.

Im Laufe des Jahres 1932 sind zwei Mitglieder des Verkehrsrates gestorben und zwar
Herr Dr. Keller, alt Ständerat, von Winterthur, der dem Verkehrsrat seit der Gründung
der Nationalen Vereinigung zur Förderung des Reiseverkehrs angehört hatte, und Herr
Regierungsrat Henri Simon, von Lausanne, Präsident des Verkehrsrates und während
mehrerer Jahre Mitglied des Vorstandes.

C. VORSTAND
Der Vorstand hielt fünf Sitzungen ab und zwar am 9. März in Bern, am 21. April

in Zürich, am 9. Juni in Bern und am 16. September und 6. Oktober wieder in Zürich.
Die Verhandlungen betrafen u. a. folgende Geschäfte:

Jahresbericht 1931;
Jahresrechnung 1931 ;

Voranschlag 1931;
Eingabe betreffend Erhöhung der Bundessubvention an die Nationale Vereinigung zur

Förderung des Reiseverkehrs;
Prospektzentrale ;

Kollektivreklame in der Presse;
Schweizerischer Fremdenverkehrsverband ;

Propagandareise belgischer Journalisten;
Herausgabe von Propagandamaterial;
Studienreise belgischer Ärzte;
Beteiligung an ausländischen Mustermessen;
Propagandareise französischer Journalisten;
Vereinheitlichung der schweizerischen Verkehrswerbung;
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